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Bekanntmachung der Gemeinde Niederzier
Inkrafttreten des Bebauungsplanes B 22

Der Rat der Gemeinde Niederzier hat in seiner Sitzung am 08.03.2018
den Bebauungsplan B 22 – „Siefstraße“, Ortschaft Oberzier, durchge-
führt als beschleunigtes Verfahren gemäß § 13a Baugesetzbuch
(BauGB) (Bebauungspläne der Innenentwicklung), gemäß § 10 BauGB
als Satzung beschlossen. Der Beschluss des Rates der Gemeinde
Niederzier wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes B 22 – „Siefstraße“ ist in
der nachstehenden Skizze dargestellt:

Der Bebauungsplan B 22 – „Siefstraße“, Ortschaft Oberzier, nebst
Begründung und Gutachten liegt ab sofort in der Abteilung für Bau- und
Planungswesen, Rathausstraße 8, 52382 Niederzier, Burggebäude,
Zimmer 7, öffentlich aus und kann dort während folgender Zeiten von
jedermann eingesehen werden:
montags-freitags, jeweils von             08.00 – 12.30 Uhr
sowie dienstags von                            14.00 – 16.00 Uhr und
donnerstags von                                 14.00 – 18.00 Uhr. 
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan gemäß § 10
Abs. 3 S. 4 BauGB in Kraft. 
Gemäß § 27a VwVfG ist die Bekanntmachung auch über die Internet-
seite der Gemeinde Niederzier (http://www.niederzier.de > Rathaus
& Politik > Bekanntmachungen / Offenlage) abrufbar.

Hinweise:
Gemäß § 44 Abs. 3 S. 1 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23.09.2004 (GBGI. I. S. 2414) kann der Entschädigungsberech-
tigte Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann gemäß 
§§ 44 Abs. 3 S. 2 BauGB die Fälligkeit des Anspruches dadurch herbei-
führen, dass er die Leistungen der Entschädigung schriftlich bei dem
Entschädigungspflichtigen beantragt. 
Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschädigungsanspruch, wenn
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem
die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Gemäß § 215 BauGB „Frist für die Geltendmachung der Verletzung von
Vorschriften“ werden unbeachtlich 
1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes
und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorganges

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des
Flächen nutzungsplanes oder der Satzung schriftlich gegenüber der
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachver-

haltes geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn
Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind. 
Auf der Grundlage der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen kann eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
dieses Gesetzes gegen Satzungen (Bebauungsplan), sonstige ortsübli-
che Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf eines
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es
sei denn, 
a. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b. die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der

Flächen nutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden, 

c. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsa-
che bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Erläuternder Hinweis:
Gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB wird der Flächennutzungsplan im
Wege der Berichtigung an die Festsetzungen des Bebauungsplanes
entsprechend angepasst. 
Niederzier, den 12.03.2018
Der Bürgermeister
In Vertretung 
gez. Lauterbach
Bestätigung
gem. § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung vom 26.08.1999
(GV.NRW. S. 516) für sonstige Bekanntmachungen.
Hiermit bestätige ich, dass die beigefügte Bekanntmachung dem
Beschluss des Rates vom 08.03.2018 entspricht.
Gemäß § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung wurde
geprüft, dass der Beschluss des Rates ordnungsgemäß zustande
gekommen ist.
Gesetzlich vorgeschriebene Genehmigungen waren nicht einzuholen. 
Sonstige Vorschriften, die vor der öffentlichen Bekanntmachung zu
beachten waren, wurden eingehalten.
Niederzier, den 12.03.2018
Der Bürgermeister
In Vertretung
gez. Lauterbach

Planungsverband Düren-Niederzier Niederzier, den 23.03.2018
Der Verbandsvorsteher

BEKANNTMACHUNG
Am Montag, 16.04.2018, findet um 15:00 Uhr im Sitzungssaal II der
Rentei am Rathaus in Niederzier die 5. Sitzung des Planungsverbandes
Düren - Niederzier statt. Die Tagesordnung wird rechtzeitig durch
Aushang an der Anschlagtafel im Verwaltungsgebäude Niederzier,
Rathausstraße 8, bekannt gemacht.
gez. Koschorreck
Vorsitzender der Verbandsversammlung

Schulverband Niederzier-Merzenich Niederzier, den 23. März
2018 Der Verbandsvorsteher

BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, 17.04.2018, findet um 17:30 Uhr die 09. Sitzung der Ver-
bandsversammlung des Schulverbandes Niederzier-Merzenich statt.
Tagesordnung und Tagungsort werden durch Aushang an der Bekannt-
machungstafel im Neubau des Rathauses in Niederzier rechtzeitig
bekannt gegeben.
gez. Dr. Schoeller
Vorsitzende der Verbandsversammlung
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Mitteilungen der Verwaltung

Was ist los
in der Gemeinde

Niederzier

Tipps und Termine
für die Zeit vom

31. März 2018 bis 
15. April 2018

Montag, den 02.04.18
Oberzier 11.00 Uhr Gottesdienst, Sophienhof
Mittwoch, den 04.04.18
Oberzier 10.30 Uhr bis 16.00 Uhr Sprechstunde: Pflege,

alter und mehr, Sophienhof
Freitag, den 06.04.18
Oberzier 10.30 Uhr Gottesdienst, Sophienhof

ab 14.00 Uhr Schuhandel Klütsch, Sophienhof
Dienstag, den 10.04.18
Oberzier 15.30 Uhr Musikreise am Klavier, Sophienhof
Mittwoch, den 11.04.18
Oberzier 15.30 Uhr „neuanfang“- Musik und Literatur mit

Frank Becker und Gilbert Behl, Sophienhof
Freitag, den 13.04.18
Oberzier 10.30 Uhr Gottesdienst, Sophienhof

Der Masterplan zur Quartiersentwicklung Weiherhof zeigt, wie das neue Baugebiet zukünftig aussehen wird.

Quartiersentwicklung Weiherhof schreitet voran
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Die ersten Grundstückseigentümer des Baugebietes haben zwischen-
zeitlich mit der Errichtung ihrer Einfamilienhäuser begonnen.
Als weiterer Meilenstein im Zuge der Umsetzung des Großprojekts
Quartiersentwicklung Weiherhof wurde die zentrale Bushaltestellenan-
lage vor dem Schulzentrum Niederzier am 19.03.2018 in Betrieb
genommen.
Die bis dato in der Schulstraße vorhandene ÖPNV – Haltestellenfurt
wurde im Zuge der Bauarbeiten unmittelbar vor das Schulzentrum in
der Straße „Am Weiherhof“ verlegt.
Die Kosten der Straßenbauarbeiten und die Planungskosten zur Errich-
tung der neuen zentralen Haltestellenanlage mit 2 gleichzeitig anfahr-
baren Fahrtrichtungssteigen betragen ca. 180.000 €.
In naher Zukunft soll die innovative Anlage noch mit 4 modernen Warte -
hallen und einer LED-Beleuchtungsanlage ausgestattet werden.
Im Rahmen der derzeit laufenden Bauarbeiten werden folgende Teil-
projekte erbaut:
- zentrale Bushaltestellenanlage „Schulzentrum“
- PKW – Stellplatzanlage Schulstraße mit über 80 öffentlichen Stell -

plätzen
- Straßenbautechnische und optische Umgestaltung der Schulstraße
- Feuerwehrumfahrt und Bedienstetenparkplätze KiGa „Neue Mitte“/

Schulzentrum
- zentrale Park- und Grünanlage „Weiherhofpark“
Zur Nutzung durch die Bewohner des neuen Erschließungsgebiets
„Helmut-Schmidt-Straße“ sowie der Schüler des angrenzenden Schul-
zentrums entsteht derzeit an der Schulstraße eine PKW-Stellplatzan-
lage mit über 80 Stellplätzen. Zur Verbesserung der Ladeinfrastruktur
zur Förderung der E-Mobilität ist vorgesehen, hier einige Stellplätze mit
entsprechenden Ladesäulen zu versehen.
Als Bindeglied zwischen dem Neubaugebiet, der Parkplatzanlage und
dem „Weiherhofpark“ erfolgt die straßenbautechnische Umgestaltung
eines Teilbereichs der Schulstraße.
Angrenzend an den im vergangenen Dezember in Betrieb genommenen
Kindergarten „Neue Mitte“ wurden entlang einer erforderlichen Feuer-
wehrumfahrt 2 weitere PKW-Stellplatzpaletten für Bedienstete angelegt.
Zur Verbesserung der Naherholungsqualität im Bereich des Quartiers
als auch zur weiteren Aufwertung der umliegenden „Neue Mitte“, wird
derzeit auch eine über 2 ha große Park- und Grünanlage, der „Weiher-
hofpark“ um das Schulzentrum herum errichtet. Nach nahezu abge-
schlossenen Erdbauprofilierungsarbeiten pflanzt das Fachpersonal des
gemeindlichen Bauhofs derzeit über 20 neue Hochstämme, wie z. B.
Amberbaum, Roteiche, Sumpfeiche und Tulpenbaum. Die bereits im
vergangenen Jahr baulich realisierten Freizeitanlagen, Skatepark und
Fußballspielfeld werden von o.a. Parkanlage aufgenommen.
Inkl. der ebenfalls im Zuge des Bauprojekts realisierten vorbereiteten
Erdarbeiten für die Errichtung des zweiten Baukörpers des Kindergar-
tens „Neue Mitte“, der Sanierung der Asphaltdeckschicht eines großen
Teilbereichs der Straße „Am Weiherhof“, als auch der erforderlichen
Anlage einer Entwässerungsanlage beträgt das Auftragsvolumen inkl.
Planungs-, Vermessungs- und Gutachterkosten ca. 1,35 Mio. €. Die
Bauausführung obliegt der Blandfort Straßen- und Tiefbau GmbH, 
Linnich, die Ingenieurplanung erfolgte durch das Ingenieurbüro Karl
Berger, Düren.

Die Erschließungskosten für die im Jahr 2017 durchgeführte angren-
zende Wohnbauerschließung in der Helmut-Schmidt-Straße haben ca.
2,5 Mio. betragen. Hier werden derzeit auf einer Fläche von 3,3 ha. 39
private Einfamilienheime und 3 Mehrfamilienhäuser errichtet.
Für die Errichtung des ersten Baukörpers des Kindergartens „Neue
Mitte“ wurden insgesamt eine Investitionssumme von 860.000 € auf-
gebraucht, wobei der Hauptanteil über eine Förderung des Landes
bereitgestellt wurde.
Da zwischenzeitlich auch eine Förderzusage zur Errichtung des 2. Bau-
körpers des o.a. Kindergartens vorliegt, werden hier in diesem Jahr
weitere 700.000 € baulich eingesetzt.
Somit wurden und werden im Bereich der „QE Weiherhof“ in den
Jahren 2017 und 2018 finanzielle Mittel in Summe von ca. 5,41 Mio. €
für bauliche Anlagen verausgabt, auf der anderen Seite aber auch
neben einer ansprechenden Neugestaltung im Lückenschluss zwi-
schen Niederzier und Oberzier Einwohner, Kaufkraft und zukünftig wei-
tere Steuereinnahmen generiert.

GEMEINDE NIEDERZIER

Die Gemeinde Niederzier sucht auf Grund der Erweiterung 
um zwei Gruppen für den Kindergarten Neue Mitte 

in der Ortschaft Oberzier zum 01.01.2019  zusätzlich 

mehrere staatlich anerkannte Erzieher*innen 
Anforderungsprofil:
*   Ausbildung  als staatlich anerkannte(r) Erzieher(in) 
*   Ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit 
*   Hohes Engagement und Organisationsgeschick
*   Ausgeprägte Sozial- und interkulturelle Kompetenz sowie

Fähigkeit zum selbständigen und strukturierten Arbeiten
*   Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungs- und Weiter -

bildungsmaßnahmen. 
Es handelt sich um unbefristete Voll- und Teilzeitstellen. Die Vergü-
tung erfolgt nach Entgeltgruppe S8a TVöD Sozial- und Erziehungs-
dienst.
Wenn Sie sich mit dem Anforderungsprofil identifizieren können
und wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie uns Ihre
aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 25.04.2018 per E-Mail
(möglichst in einem PDF-Dokument zusammengefasst) an:
gemeinde@niederzier.de
oder richten Sie Ihre vollständige Bewerbung bitte an folgende
Anschrift:

Gemeinde Niederzier
-Personalamt-

Rathausstraße 8
52382 Niederzier

Entsprechend § 8 des Landesgleichstellungsgesetzes wird darauf
hingewiesen, dass Bewerbungen von Frauen ausdrücklich
erwünscht sind und Frauen bei gleicher Eignung, Befähigung und
fachlicher Leistung bevorzugt werden, sofern nicht in der Person
eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. Ebenso wird
darauf hingewiesen, dass Bewerbungen geeigneter Schwerbehin-
derter ausdrücklich erwünscht sind.
Für Rückfragen stehen Frau Böhr (Tel: 02428/84-103) oder Herr
Scheidweiler (Tel: 92428/84-100) gerne zur Verfügung.
Bitte verwenden sie nur Kopien, da eine Rücksendung der Unterlagen
nicht erfolgen kann. Die Personalabteilung der Gemeinde Niederzier
sichert Ihnen die Aufbewahrung der Bewerbungsunterlagen für sechs
Monate nach Ablauf der Bewerbungsfrist zu. Werden die Unterlagen
in diesem Zeitraum nicht von Ihnen abgeholt, werden sie anschlie-
ßend zuverlässig und datengeschützt vernichtet.
Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens erfolgt keine Auslagen-
sowie Fahrtkostenerstattung. 
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60 Jahre voller Glück und Harmonie

Karl-Johann Meurer und Sofia Meurer aus Niederzier feierten am 24.
März 2018 ihre Diamantene Hochzeit, denn seit dem 24.03.1958 sind
Karl-Johann und Sofia Meurer, geb. Koof, verheiratet.
Kennengelernt haben sie sich im Februar 1954 auf der Kappensitzung
in Arnoldsweiler. Karl-Johann, aus Merken stammend, spielte zu dieser
Zeit im Mandolinenclub Merken Gitarre, Sofia, gebürtig aus Ellen, traf
ihn erstmalig auf der Kappensitzung. Bei beiden war es Liebe auf den
ersten Blick und fortan gingen sie gemeinsam durchs Leben.
Karl-Johann war sehr schnell ins Dorfleben von Ellen integriert und
wurde seitdem nur noch „Schäng“ genannt. Beruflich war er mit viel
Liebe und Hingabe Schreiner.
Sofia arbeitete zunächst bei der Teppichfabrik Anker, später kümmerte
sie sich um den Haushalt.
Im März 1958 schließlich fand die standesamtliche Hochzeit in Merze-
nich statt, im Juni desselben Jahres die kirchliche Hochzeit in Ellen.
Beide wohnten zunächst in einer Wohnung in der Burgstraße in Ellen.
Mit der Erschließung der Bergstraße in Ellen erfüllten sie sich schließ-
lich im Frühjahr des Jahres 1962 den Wunsch eines Eigenheims.
Die Ehe blieb kinderlos, doch kümmerten sie sich liebevoll und mit viel
Aufopferung um Karl-Johanns Eltern.
Beide entdeckten auch für sich die Liebe und Passion zu den Bergen
und zum Wandern, auch bedingt durch den Mandolinenclub Merken.
Somit wurden viele Urlaube in Bayern und in den österreichischen
Alpen verbracht.
In den letzten Jahren mussten sie jedoch leider erkennen, dass die
Arbeiten am und im Haus und vor allem auch die Pflege des liebevoll
angelegten Gartens immer schwieriger wurden.
Seit Ostern 2017 wohnen sie – Schäng ist nun 83 Jahre und Sofia 81
Jahre alt – in der Wohnanlage Sophienhof in Niederzier-Oberzier 
in einer altersgerechten Wohnung mit Betreuung und sind froh und
glücklich darüber, auch diesen Weg noch gemeinsam gehen zu dürfen.
Bürgermeister Hermann Heuser hat den Jubilaren zu ihrem Ehrentag
die Glückwünsche der Gemeinde Niederzier überbracht.

Glücklich verheiratet ….seit 60 Jahren.
Karl-Johann und Sofia Meurer

Nachruf
Mit Betroffenheit nehmen wir Abschied 

von unserem ehemaligen Feuerwehrkameraden

Wilhelm Reitz
der im Alter von 51 Jahren verstarb.

Herr Reitz war lange Zeit aktives Feuerwehrmitglied 
in seinem Heimatort Hambach.

Pflichtbewußtsein, Engagement und Hilfsbereitschaft 
waren für ihn eine Selbstverständlichkeit.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

     Hermann Heuser          Markus Wirtz                 Markus Brauner
       Bürgermeister     Leiter der Feuerwehr     Löschgruppe Hambach

Niederzierer im Bezirksvorstand
der Schiedsmänner und -frauen  

Hartmut Prüss, seit Anfang des Jahres stellvertretende Schiedsperson
für den Schiedsamtsbezirk Niederzier und damit Stellvertreter des

Schiedsmanns Hans Abels, wurde
bei der Mitgliederversammlung der
Bezirksvereinigung Aachen im
Bund Deutscher Schiedsmänner
und Schiedsfrauen e. V. (BDS) in
den geschäftsführenden Vorstand
gewählt. Der langjährige Journalist
und ehemalige Redakteur des 
Zeitungsverlags Aachen bringt
ideale Erfahrungen für das Amt als
Referent für Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit im BDS-Bezirk mit, da er
fast vier Jahrzehnte als ehemals
verantwortlicher Lokal-, Bezirks-,
und Schlussredakteur die ganze
Region „ziemlich gut“ kennt.
Hartmut Prüss aus Niederzier-Ham-
bach

Die Bezirksvereinigung Aachen ist nach dem Schiedsamtsgesetz des
Landes NRW Interessenvertretung der Schiedsmänner und Schieds-
frauen. Sie umfasst den Landgerichtsbezirk Aachen und damit die
Bereiche der Amtsgerichte Aachen, Düren, Eschweiler, Geilenkirchen,
Heinsberg, Jülich, Monschau und Schleiden. Zu ihren regelmäßigen
Angeboten gehören praxisbezogene Fortbildungen.
Schiedspersonen sind als Organ der Rechtspflege ehrenamtlich tätig
und bemühen sich, etwa bei Nachbarschaftsstreitigkeiten oder eher
geringfügigen Straftaten (z. B. Beleidigung, Sachbeschädigung, Bedro-
hung, Verletzung des Briefgeheimnisses etc.) die Kontrahenten zu
einem Kompromiss zu bewegen, ohne dass gleich ein Gerichtsverfah-
ren in Gang gesetzt wird. Unter dem Motto „Vertragen statt Klagen“
lautet das Ziel, die Gerichte zu entlasten und oft erhebliche Prozess -
kosten zu vermeiden. 

Bodenbewegungsmessungen 
der RWE Power AG

Ergänzend zu den amtlichen Höhenbestimmungen seitens der Landes-
behörden führt RWE Power seit vielen Jahren regelmäßig Messungen
zur Beobachtung der Bodenbewegungen in der Gemeinde Niederzier
durch. Diese Messungen erfolgen aufgrund behördlicher Auflagen, um
die Bodenbewegungen zu dokumentieren. Die Messungsergebnisse
liefern zudem wesentliche Daten, um eventuelle Besonderheiten im
Bodenbewegungsablauf zu erkennen.
Beginnend ab der 13. Kalenderwoche werden Messungen in Oberzier,
Ellen, Niederzier und Hambach durchgeführt. Bei dieser Gelegenheit
wird RWE Power weitere Messpunkte an Straßen, Wegen und Gebäu-
den einrichten. Das Anbringen der Messpunkte an Gebäuden erfolgt
jedoch nur mit Zustimmung der Eigentümer.
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Mit Power durch die Osterferien
• RWE bietet am 29.03. und 05.04. Führungen durch Kraftwerk

und Tagebau an
• Führungen immer gefragter: 2017 mehr als 50.000 Besucher
Wie wird im Tagebau Braunkohle abgebaut und was passiert mit der
Kohle im Kraftwerk? Warum braucht man Dampf um Strom zu erzeu-
gen und weshalb kann man Elektrizität nicht sehen? Was kommt nach
dem Tagebau und wie verlegt man einen ganzen Fluss?
Antworten auf diese und andere Fragen rund um das Thema „Energie“
geben Besucherbetreuer der RWE Power vor Ort. Am 29. März und am
5. April 2018 können Einzelbesucher nach Voranmeldung das Kraft-
werk Weisweiler erkunden und den Tagebau Inden mit der rekultivier-
ten Indeaue unter die Lupe nehmen.
Vormittags findet die Tagebauführung in Inden um 10 Uhr statt. Die
Führung dauert rund zweieinhalb Stunden. Nachmittags besteht um
13:30 Uhr die Möglichkeit, das Kraftwerk Weisweiler zu besichtigen.
Beide Führungen beginnen im Informationszentrum der RWE Power am
Kraftwerk Weisweiler. Sie sind kostenfrei und miteinander kombinier-
bar. Kinder sollten für den Besuch des Tagebaus mindestens zehn und
für die Besichtigung im Kraftwerk mindestens zwölf Jahre alt sein. Da
die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist für alle Führungen eine telefonische
Voranmeldung beim RWE Power-Besucherdienst unter der kostenlosen
Hotline 0800 8833830 erforderlich. Das Büro ist montags bis donners-
tags von 8:30 bis 17 Uhr und freitags bis 16 Uhr besetzt.
Das öffentliche Interesse an Besuchen in Tagebauen und Kraftwerken
der RWE hat 2017 weiter zugenommen. Im vergangenen Jahr nahmen
rund 50.000 Besucher an Führungen durch die Betriebe und Rekultivie-
rungsgebiete von RWE Power teil. Das sind gut 5.000 mehr als im Vor-
jahr. In den vergangenen zehn Jahren hat RWE damit mehr als eine
halbe Million Besucher begrüßt. Die Nachfrage ist so groß, dass Ter-
mine häufig Monate im Voraus ausgebucht sind. 

Gesetzliche Betreuung, Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung 

Informationsveranstaltung im Kreishaus
Vorsorgevollmachten, Betreuungsverfügungen und Patientenverfügun-
gen sind ein wichtiges Thema. Durch Unfall, Krankheit oder aus Alters-
gründen kann jeder in die Lage kommen, keine oder nur noch teilweise
Entscheidungen selbst treffen zu können. Wer kümmert sich dann und
nimmt die Interessen wahr? Bei Volljährigen sieht unser Rechtssystem
derzeit keine automatische gesetzliche Vertretungsvollmacht durch
nahe Angehörige vor. 
Nur mit einer rechtzeitig erteilten Vollmacht kann man eine gesetzliche
Betreuung für sich selbst vermeiden. In einer Betreuungsverfügung
können sowohl Wünsche hinsichtlich der Person des gesetzlichen
Betreuers bzw. der gesetzlichen Betreuerin oder inhaltliche Wünsche
zur Betreuung festgelegt werden. Durch die Patientenverfügung wird
vor-ab bestimmt, was bei eigener Entscheidungsunfähigkeit medizi-
nisch unternommen werden soll. Allerdings gilt es, bei der Vorsorge
einige formale Besonderheiten zu beachten. 
Über die genannten Vorsorgemöglichkeiten informiert die Betreuungs-
stelle des Kreises Düren am 19. April von 18.00 bis 19.30 Uhr im Kreis-
haus, Bismarckstr. 16. Als fachkundiger Referent steht Dr. Michael
Jüttner zur Verfügung, Betreuungsrichter am Amtsgericht Düren. 
Die Veranstaltung ist offen für alle Interessierten, die Teilnahme ist
kostenfrei.
Anmeldung und weitere Informationen bei der Betreuungsstelle im Amt
für Demografie, Kinder, Jugend, Familie und Senioren unter Tel.
02421/22-16425 sowie per E-Mail unter amt51@kreis-dueren.de

können Sie in diesem Kurs ohne Angst und zeitlichen Druck die Grund-
lagen und die Bedienung der Geräte erlernen. Was kann ich alles damit
machen, welche Einstellungen sind wichtig und wie kann ich neue Pro-
gramme (Apps) installieren? Ziel ist der sichere Umgang mit Ihrem Gerät.
Daher ist es Voraussetzung, dass Sie Ihr eigenes Smartphone/Tablet von
Apple oder Android zum Kurs incl. Netzteil mitbringen.
Abendkurs, Gesamtschule Niederzier, Am Weiherhof 22
donnerstags, 12.4.-3.5.18, 4 x, 19.00-20.30 Uhr, 8 Ustd.
Mit Milan Fuchs, 02428 951 34 10  Entgelt: 45,- €
Anmeldung online oder mit Anmeldekarte     Kursnr. M7613B
Gymnastik für Frauen – mit und ohne Kleingeräte
Tun Sie etwas für Ihre Gesundheit! Sie haben in diesem Kurs die Mög-
lichkeit, durch eine gezielte Gymnastik (wirbelsäulenschonend und
rückengerecht) mit und ohne Musik die Beweglichkeit des Körpers zu
erhalten und zu verbessern.
Abendkurs, Grundschule Niederzier, Weihbergstr. 23
mittwochs, 11.4.–11.7.18, 14 x, 18.00–19.30 Uhr, 28 Ustd.
Mit Hannelore Brendt    Entgelt: 60,– €
Anmeldung beim 1. Termin   Kursnr. M4431C
Ausgleichsgymnastik 55 plus – für Frauen
Reduzierung von Bewegungsmangel durch gesundheitssportliche Akti-
vitäten. Regelmäßige Ausgleichsgymnastik verbessert das allgemeine
Wohlbefinden und stärkt die Abwehrkräfte. Dehn-, Kräftigungs- und
Entspannungsübungen sowie Spiel und Spaß dienen der Erholung!
Abendkurs,  Grundschule Niederzier, Weihbergstr. 23
donnerstags, 12.4.–21.6.18, 8 x, 18.30–19.30 Uhr, 11 Ustd.
Mit Claudia Bach-Küpper, (02463) 53 Entgelt: 23,50 €
Anmeldung beim 1. Termin   Kursnr. M4435C
Nordic Walking
Nordic-Walken ist unabhängig von Alter, Geschlecht oder Kondition für
jeden geeignet, vom Sporteinsteiger bzw. Wiedereinsteiger bis zum 
Fitnessenthusiasten. Nordic-Walken kräftigt den gesamten Körper auf
sanfte Art und Weise. Das Walken mit Stöcken löst Muskelverspannun-
gen und lindert Schmerzen in der Nacken- und Schulterregion. Durch
den hohen Kalorienverbrauch wird die Gewichtsreduktion positiv unter-
stützt. Beim ersten Treffen erhalten Sie Informationen über Material,
Kleidung und den gesundheitlichen Aspekt.
Der Kurs findet bei jedem Wetter statt!
Abendkurs, Parkplatz Sophienhöhe, Niederzier-Hambach
donnerstags, 12.4.–5.7.18, 10 x, 17.15–18.45 Uhr, 20 Ustd.
Mit Monika Gheorghiu, (02421) 77 00 22 Entgelt: 43,– €
Anmeldung beim 1. Termin         Kursnr. M4530B
Bitte wegen des genauen Treffpunktes unbedingt vorab tel. Kontakt-
aufnahme mit der Kursleiterin: (02421) 77 00 22
Zweigstellenleitung Niederzier
Sabine Engelmann-Brunner Kolpingweg 5e, Niederzier, Tel 02428-
803380
Information und Anmeldung
VHS Rur-Eifel, Violengasse 2, 52349 Düren, 
Tel.: 02421-25 25 77 oder 25 25 83, Vhs-rur-eifel@dueren.de
Weitere Infos auch unter www.vhs-rur-eifel.de
Programmhefte sowie die jeweiligen Monatsankündigung können
Sie auch dem Schaukasten in der Neuen Mitte entnehmen.

Neue Angebote 
in NIEDERZIER

ab April 2018
Umgang mit Smartphones und Tablets
Für Anfänger/-innen und Senioren
Wenn Sie schon immer neugierig auf Smartphones und Tablets waren,

Wir gratulieren zum Geburtstag
03.04.2018
Herr Josef Viehöver, Schillerstr. 14, 52382 Niederzier 83 Jahre
06.04.2018
Herr Heinrich Frohn, Schlossstr. 115j, 52382 Hambach 88 Jahre
14.04.2018
Frau Johanna Elisabeth Gelzleichter (geb. Hamacher), Bachstr.231,
52382 Hambach 81 Jahre

Kooperationsvereinbarung zur Entwickelung 
gemeinsamer Gewerbeflächen abgeschlossen

Düren. Die Bürgermeister der Gemeinden Niederzier, Merzenich,
Kreuzau und der Stadt Düren haben eine Kooperationsvereinba-
rung zur gemeinsamen Entwicklung und Vermarktung von vier
regional bedeutsamen Gewerbeflächen abgeschlossen und der
Bezirksregierung Köln übergeben. Auf insgesamt 120 Hektar soll
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Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 13.04.2018.

Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis

Donnerstag, den 05.04.2018, 16.00 Uhr  
bei der Gemeindeverwaltung Niederzier, 

Rathausstr. 8, 52382 Niederzier, Zimmer 25, Neubau, einzureichen.
Sie haben auch die Möglichkeit Ihre Berichte direkt an folgende

E-Mail-Adresse zu senden: wschiefer@niederzier.de
Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:

1.) Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen,
Schattierungen o. ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in einem
einheitlichen Layout veröffentlicht, weshalb diese Veränderungen

beim Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung finden können.   
2.) Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche
Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes nicht

berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nachbearbeitungen
führt. Eine einfache Textdatei (im DOC-Format) ist aus reichend 

und im Sinne einer schnellen Bearbeitung erwünscht. 
Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst schon in den Text
zu integrieren und zusätzlich (!) als JPG-Datei mit zu übersenden.

3.) Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge 
zu gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer 

für mögliche Rückfragen zu übersenden. 
So ist sichergestellt, dass im Falle von Komplikationen 

eine schnelle Absprache mit Ihnen möglich ist. 
Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, 

Danksagungen, Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte
direkt an den Verlag Porschen & Bergsch zu richten!

Telefon-Nr.
Notruf 110
Feuerwehr / Rettungsdienst 112
Arztrufzentrale NRW 116117
Fax-Nr. für Sprach- und Hörgeschädigte (0800) 5 89 52 10
Zahnärztlicher Notdienst (0180) 5 98 67 00
Giftnotruf NRW (0228) 1 92 40
Apothekennotdienst (0800) 0 02 28 33
Polizeiinspektion Jülich (0 24 61) 62 70
Neusser Str. 11, 52428 Jülich
Bezirksdienst der Polizei – Detlef Böck (0 24 28) 90 11 30
Anschrift: Polizeiinspektion Jülich – Bezirksdienst –
Rathausstraße 8, 52382 Niederzier
Sprechstunden: Rathaus, Burggebäude, Zimmer 17
dienstags 16-18 Uhr, donnerstags 13-15 Uhr
Gemeindeverwaltung Niederzier (024 28) 8 40
Rathausstr. 8, 52382 Niederzier
Kredit-/EC-Karte 116116
Zentraler Sperr-Notruf
EWV-Störmeldestelle (08 00) 3 98 01 10
Gas und Wasser 
Westnetz (08 00) 4 11 22 44
Strom
PrimaCom AG (0341) 42 37 20 00
Kabelfernsehen
Caritas Pflegestation Niederzier-Merzenich (024 28) 9 84 10
Mühlenstr. 12, 52382 Niederzier
365 Tage im Jahr, rund um die Uhr
Telefon-Seelsorge 11 61 23
kostenfrei und anonym; (0800) 1110111
egal von wo, egal wie lange (0800) 11102 22

Notruftafel

langfristig die Beförderung und Schaffung von bis zu 6.000
Arbeitsplätzen ermöglicht werden. 
Vor dem Hintergrund einer problematischen Sozialstruktur, einer über-
durchschnittlichen Arbeitslosigkeit und unterdurchschnittlichen Kaufkraft
verlangt der zukünftige Wandel im Rheinischen Braunkohlerevier schon
heute entschiedenes, vorausschauendes und gemeinsames Handeln.
„Um den Strukturwandel gestalten und bewältigen zu können, ist das
Entstehen einer ausreichenden Anzahl an zusätzlichen Arbeitsplätzen
erforderlich und von daher auch eine ausreichende qualitativ angemes-
sene Menge an Gewerbefläche“, so Georg Gelhausen, Bürgermeister
der Gemeinde Merzenich.
Um diese notwendigen Flächen zu erlangen, haben sich die vier Bür-
germeister auf eine Kooperation vereinbart. Hermann Heuser, Bürger-
meister der Gemeinde Niederzier erklärt hierzu: „Im Rahmen dieser
Kooperation wollen wir unsere individuellen Bedarfe bündeln und
sowohl die Lasten der Entwicklung als auch die Erträge gerecht und auf
Augenhöhe verteilen. Bei der gemeinsamen Entwicklung des interkom-
munalen Industrie- und Gewerbegebiets Talbenden/Rurbenden haben
wir über viele Jahre hinweg sehr gute Erfahrungen gemacht, auf die wir
in dieser Kooperation aufbauen.“
Bei den vier angestrebten Flächen handelt es sich um die Erweiterungen der
Gewerbegebiete „Talbenden-Rurbenden“ in Richtung Osten, des Gebietes
„Im Rossfeld“ in Richtung Süden, das an Neapco angrenzende Gebiet
„Henry-Ford-Straße“ und ein  neues Gebiet an der „Merzenicher Heide“.
Die Auswahl der Flächen haben die Partner gemeinschaftlich vorge-
nommen. „Dabei war uns wichtig, dass die Gebiete gut vermarktbar
sind, dass sie gut erreichbar sind, dass es Anschluss an bestehende
Siedlungsstrukturen gibt und dass die planungs- und umweltrecht-
lichen Rahmenbedingungen eine Ausweisung erlauben“, erklärt Ingo
Eßer, Bürgermeister der Gemeinde Kreuzau, die ebenfalls bereits lang-
jährige und positive Erfahrung in Sachen Interkommunale Gewerbege-
bietsentwicklung und -vermarktung hat. „Dass wir mit der Auswahl
eine gute Arbeit geleistet haben, haben uns heute die zuständigen
Dezernate der Bezirksregierung bestätigt.“
Unmittelbar nach Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung haben
die Bürgermeister ihre Absichten der Bezirksregierung in einem
Gespräch vorgestellt. Sowohl die Flächenwahl, als auch die interkom-
munale Kooperation wurden von der zuständigen Behörde als Beispiel-
haft angesehen. Die zuständigen Dezernenten haben dementspre-
chend ihre tatkräftige Unterstützung zugesagt.
Paul Larue, Dürens Bürgermeister sieht die die Entwicklung auf einem
sehr guten Weg. „In enger Absprache mit der Bezirksregierung werden
wir nun ein Gutachten in Auftrag geben, um die Flächen schnellstmöglich
in den Flächennutzungsplan zu integrieren. Mit unserer Vorarbeit, der
Bestätigung durch die Bezirksregierung und mit dem Gutachten für den
Flächennutzungsplan werden wir dann eine ausgezeichnete Ent -
scheidungsgrundlage für unsere politischen Gremien vorlegen können.“
Mit der Vergabe und Begleitung des Gutachtens sowie mit dem zukünf-
tigen Entwicklung und Vermarktung der Flächen soll mit der Wirt-
schaftsförderunggesellschaft WIN.DN GmbH ein bewährter Partner
beauftragt werden. Deren Hauptgeschäftsführer, Thomas Hissel, freut
sich auf die Aufgabe und ist optimistisch. „Mit dieser interkommunalen
Kooperation geben die Partner die richtige Antwort auf die Herausfor-
derungen des Strukturwandels.“

V. l. n. r.: Georg Gelhausen (Bürgermeister der Gemeinde Merzenich),
Bürgermeister Hermann Heuser, Paul Larue (Bürgermeister der Stadt
Düren), Ingo Eßer (Bürgermeister der Gemeinde Kreuzau) sowie
Thomas Hissel (1. Beigeordneter der Stadt Düren) bei der Unterzeich-
nung der Kooperationsvereinbarung.

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!
Anfragen bitte per Mail: sp@porschen-bergsch.de
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Notdienste
Ärztlicher Notdienst                                                                                                                  Telefon-Nr.

                                                                                                                                                 116 117

Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an den ärztlichen Notdienst, sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. Die Arztrufzentrale ist wie folgt besetzt:

a)  Montag/Dienstag und Donnerstag 19.00 - 7.30 Uhr                                                                               b) Mittwoch und Freitag/Weiberfastnacht 13.00 - 7.30 Uhr

c)  Samstag/Sonntag/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 7.30 - 7.30 Uhr                                     

Besonderheit: Am Wochentag vor einem Feiertag (z. B. Donnerstag vor Karfreitag) ist die Arztnotrufzentrale auf jeden Fall ab 18.00 Uhr besetzt.

Die Jülicher Notfallpraxis ist erreichbar unter:                                                                         (02461) 620 300

Die Notfallpraxis Düren, Roonstr. 30 (Nähe Krankenhaus) ist geöffnet:

Mo, Di + Do 19.00-22.00 Uhr, Mi + Fr + Weiberfastnacht 13.00-22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag/Heiligabend/Silvester/Rosenmontag 8.00-22.00 Uhr

Der nachfolgende Notdienst ist vorbehaltlich etwaiger Änderungen (über Arztrufzentrale zu erfragen).

Augenarzt

Der augengeärztliche Notdienst wird nur über die Arztnotrufzentrale bekanntgegeben und kann dort im Bedarfsfalle über die Ruf-Nr. 0180 - 5044100

erfragt werden.

Zentrale zahnärztliche Notdienst-Telefon-Nummer: 01805 – 986700

Montags, dienstags, donnerstags und freitags: Für den Fall, dass der behandelnde Arzt nicht erreichbar ist, 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Mittwochs: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 16.00 bis 18.00 Uhr. Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

Samstags und sonntags sowie an Feiertagen: Sprechzeiten für den zahnärztlichen Notdienst von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Außerhalb der Sprechzeiten ist die Praxis telefonisch rufbereit.

AHPZ (Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum) Kreis Düren:

Netzwerk Ambulantes Hospiz- und Palliativzentrum spezialisierte Ambulante palliative Versorgung

Am Weiherhof 23, 52382 Niederzier, Tel. (02428) 9570 155, Ansprechpartner: Daniela Leroy, Ivonne Fischer

Hospizbewegung Düren-Jülich e. V., Ehrenamt-Seelsorge

Roonstr. 30, 52351 Düren, Tel. (02421) 393220

Tierärzliche-Notdienst-Nummer: 02423-908541 

Apotheken-Notdienst der Dürener und Jülicher Apotheken 

31.03.2018 Post-Apotheke, Kölnstr. 19, 52428 Jülich                                                                                  02461/8868 

                   Sonnen-Apotheke, Friedrich-Ebert-Platz 34, 52351 Düren                                                        02421/13678

01.04.2018 Nord-Apotheke, Nordstr. 1a, 52428 Jülich                                                                                02461/8330

                   Neue-Apotheke, Monschauer Str. 94, 52355 Düren                                                                  02421/61190

02.04.2018 Obertor-Apotheke, Oberstr. 9-13, 52349 Düren                                                                       02421/15736

03.04.2018 Adler-Apotheke, Agricolastraße 4, 52445 Titz                                                                           02463/99400

                   MAXMO-Apotheke, Am Ellernbusch 22, 52355 Düren                                                              02421/223250

04.04.2018 Laurentius-Apotheke, Dürener Str. 4, 52399 Merzenich                                                           02421/392888

                   Zehnthof-Apotheke, Zehnthofstr. 58, 52349 Düren                                                                   02421/13566

                   Apotheke Bacciocco, Landstr. 36a, 52445 Titz                                                                          02463/7200

05.04.2018 Linden-Apotheke, Merzenicher Strasse 33, 52351 Düren                                                          02421/306510

06.04.2018 Ahorn-Apotheke, Valencienner Str. 134, 52355 Düren                                                             02421/968800

07.04.2018 Rosen-Apotheke, Peterstr. 119, 52353 Düren                                                                           02421/81220

                   Linden-Apotheke, Kammweg 7, 52399 Merzenich                                                                     02421/33835

08.04.2018 Karolinger-Apotheke, Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier                                                          02428/94940

                   Anna-Apotheke OHG, Wirtelstr. 2, 52349 Düren                                                                       02421/13008

09.04.2018 Gertruden-Apotheke, Nordstr. 44, 52353 Düren                                                                       02421/82430

                   Post-Apotheke, Kölnstr. 19, 52428 Jülich                                                                                  02461/8868

10.04.2018 Schwanen-Apotheke, Grüngürtel 25, 52351 Düren                                                                   02421/931010

                   Nord-Apotheke, Nordstr. 1a, 52428, Jülich                                                                               02461/8330

11.04.2018 Tivoli-Apotheke, Tivolistr. 26, 52349 Düren                                                                             02421/44160

12.04.2018 Rosen-Apotheke, Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier                                                     02428/6699

                   Bahnhof-Apotheke, Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren                                                 02421/15309

13.04.2018 Farma Plus-Apotheke, Wirteltorplatz 9, 52349 Düren                                                               02421/407830

14.04.2018 Elefanten-Apotheke, Josef-Schregel-Str. 68, 52349 Düren                                                         02421/41647

                   Apotheke Bacciocco, Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich                                                                02461/58646

15.04.2018 Laurentius-Apotheke, Dürener Str. 4, 52399 Merzenich                                                           02421/392888

                   Rur Apotheke, Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich                                                                        02461/51152

                   Schillings-Apotheke, Schillingsstr. 42, 52355 Düren                                                                 02421/63920

(Evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte den Tageszeitungen bzw. dem Notdienstkasten 
der Apotheke der Dürener und Jülicher Apotheken) 
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Aus den Kindergärten

Unser Programmheft für das 1. Halbjahr 2018 liegt in unserer Einrich-
tung, bekannten Ausgabestellen und online auf www.familienzentrum-
nelly-puetz.de für Sie bereit. 
Nachfolgend finden Sie unsere kommenden Angebote:
Spielgruppe für Eltern und Kinder ab 9 Monaten
wir spielen, lachen, singen, tanzen, toben, basteln, malen, kleben und
kneten.
Frau Persov bietet in Kooperation mit unserem Familienzentrum eine
Mutter-Kind Gruppe für Eltern und Kinder ab 9 Monate bis zum Eintritt
in den Kindergarten an. 
Diese findet freitags in der Zeit von 9:00 - 10:30 Uhr im Bürgerhaus in
Huchem-Stammeln statt. 
Termine:  13.04.2018 – 06.07.2018
Kosten:     50,00 € (10 Termine) 
Gerne können Sie mit Ihrem Kind zum Schnuppern nach vorheriger
Absprache vorbeischauen. 
Auskunft erteilt Ihnen Frau Persov (Tel. 02428 / 905759) oder das
Familienzentrum (Tel. 02428 / 2432)
Elternabend zum Thema: „Was summt und brummt im Kinder -
zimmer?“
Immer früher kommen Kinder mit elektronischen Medien in Berührung. 
Die Familie ist dabei zumeist der erste Ort, an dem die Weichen für die
Mediennutzung gestellt werden. Wir laden Sie ein zu einer Entdeckungs -
reise in kindliche Medienwelten und geben Ihnen wertvolle Tipps, wie Sie
Eltern und Kinder im Umgang mit Medien begleiten und fördern können. 
Dabei beantworten wir wichtige Fragen, wie: Welche Medien gehören
überhaupt ins Kinderzimmer? - und welche nicht? Wie viel Fernsehen darf
sein? Wann ist ein Kind reif für einen Computer und Internet? Wie schütze
ich mein Kind am besten vor nicht altersgerechten Inhalten? Welche Vor-
und Nachteile können digitale Medien im Familienalltag mit sich bringen? 
Termin:  Montag, 23. April 2018 (Achtung; Termin hat sich geändert!) 
Uhrzeit:  19:00 Uhr 
In Kooperation mit der evangelischen Gemeinde Düren freuen wir uns
auf einen informativen Abend.
Naturführung „Wunderbare Wasserwelt“ 
Wer versteckt sich da unter Steinen im Bach? Strudelwurm und Bach-
flohkrebs warten darauf entdeckt zu werden. 
Gemeinsam mit der Dipl.-Biologin Uta Splettstößer gehen wir auf Ent-
deckungsreise durch den Niederzierer „Ellbach“ und testen dabei
unser selbstgebautes Minifloß. 
Termin:     Samstag, 28. April 2018
Uhrzeit:     10:00-12:15 Uhr (Achtung; Uhrzeit hat sich geändert!)
Treffpunkt: Gemeindeverwaltung, Rathausstr. 8 in Niederzier 
Die Teilnehmerzahlen sind begrenzt. 

Familienzentrum
Nelly Pütz

Bitte Gummistiefel (möglichst auch die Erwachsenen!), eventuell
Wechselkleidung, einen Kescher, eine Sitzunterlage und ein Picknick
mitbringen. 
In Kooperation mit der VHS Düren freuen wir uns auf einen interessan-
ten Vormittag. 
Haben Sie Interesse bei einer unserer Veranstaltungen teilzuneh-
men? Dann melden Sie sich bitte zwecks Organisation unter 02428/
2432 oder per Email unter kindergarten-nellypuetz@niederzier.de an. 
Weitere Termine finden Sie im Schaukasten vor dem Familienzen-
trum oder im Internet auf www.familienzentrum-nelly-puetz.de

Familienzentrum Nelly Pütz eröffnet am 11.04.2018 
in interkulturelles Schnuller-Café

Im interkulturellen Schnuller-Café können Eltern mit ihren Babys und
Kleinkindern in entspannter Atmosphäre Zeit verbringen, spielen, früh-
stücken und andere Eltern und Kulturen kennen lernen. Das Angebot
für Familien mit Kindern bis zum 3. Lebensjahr ist kostenlos und unver-
bindlich. Es findet jeden Mittwoch von 10 bis 12 Uhr im Familienzen-
trum Nelly Pütz, Grabenstraße 28 in Huchem-Stammeln statt. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Dieses Angebot konnte im Rahmen des Bundesprogramms "Kita-Ein-
stieg: Brücken bauen in frühe Bildung" des Bundesministeriums für
Familie, Senioren, Frauen und Jugend und durch eine Kooperation mit
dem Katholischen Forum für Erwachsenen- und Familienbildung
Düren-Eifel initiiert werden. 
Ansprechpartnerinnen für die Besucher und Besucherinnen des
Schnuller-Cafés sind neben der Kursleiterin des Katholischen Forums,
eine Familienkinderkrankenschwester der Frühen Hilfen des Kreises
Düren sowie die pädagogische Fachkraft im Bundesprogramm "Kita-
Einstieg". Bei einem Besuch können die jungen Eltern ihr Baby wiegen
lassen, sich über pädagogische und soziale Bildungs- und Unterstüt-
zungsangebote in und um Niederzier informieren, aber auch einfach
nur ein gesundes Frühstück in gemütlicher Atmosphäre genießen und
Tipps und Informationen zu Themen wie Gesundheit oder Ernährung
von Kindern erhalten. 
Schauen Sie einfach vorbei. Sie und Ihr Kind sind herzlich willkommen!
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Schulnachrichten
Synchrone Schwünge am Großglockner
Skifahrt der Gesamtschule Niederzier/Merzenich

Ein Dankesschreiben zeigt die Begeisterung der TeilnehmerInnen:

„Wenn wir die Skifahrt mit einem Wort beschreiben müssten, dann
würden wir sagen, dass die Skifahrt 2018 “unbeschreiblich” war“,
steht am Schluss des Schreibens, das alle SchülerInnen dem Organi-
sator Gotthard Vaaßen zukommen ließen. Eine Woche lang ging es für
50 SchülerInnen der Klassen 8 bis 13 nach Matrei in Tirol, wo in diesem
Jahr besonders gute Schneeverhältnisse waren. Begleitet von den aus-
gebildeten Skilehrern Marion Bothe, Thomas Dittmer, Philipp Schloderer
und Jan Schillings sowie Referendar Simon Valder galt es eine Woche
lang, die Fahrkünste zu optimieren. Um den Anspruchsniveaus der Teil-
nehmerInnen gerecht zu werden, wurden unterschiedliche Gruppen
gebildet, vom Anfänger bis zum Profi sozusagen, vom Schuss über
Parallelschwünge bis zur Carvingtechnik. „Diese Einteilung hat sich in
den letzten Jahren bewährt!“, meint Marion Bothe.
Aber auch nach dem Training gab es viele tolle Momente, vor allem bei
den Spieleabenden auf der Hütte, bei denen bei Billard und Darts,
Gesellschafts- und Brettspielen die Altersunterschiede keine Rolle
spielten. „Wir haben viel gelacht und die Stimmung war super!“, heißt
es in dem Brief. Eine rund herum gelungene Fahrt also, die ihre Zwecke
erfüllte. „Es geht bei unserer Fahrt nicht nur um den Sport, sondern
auch darum, ein klassenübergreifendes Gruppengefühl zu erzeugen!“,
erklärt Gotthard Vaaßen. Und Jonas Brunner betont schließlich, dass
das sportliche Ziel auch erreicht wurde: „Alle haben Skifahren gelernt!“ 
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Kirchliche Nachrichten
Gottesdienstordnung

der katholischen Pfarrgemeinden St. Cäcilia Niederzier,
St. Josef Huchem-Stammeln, St. Martin Oberzier, 

St. Thomas v. Canterbury Ellen und St. Antonius Hambach
Öffnungszeiten der Pfarrbüros:

Niederzier, Am Grauen Stein 8a, Tel. 1577, Mo., Die, Mi. und Fr. 09.00-12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00-17.00 Uhr

Huchem-Stammeln, Hochheimstr., Tel. 1577, 
jeden 1. Dienstag im Monat 14.00-15.15 Uhr

Hambach, Bachstraße 1, Tel. 1577, jeden 1. Dienstag im Monat 15.30-17.00 Uhr
Ellen, St. Thomas Straße 7, Tel. 1577, jeden 1. Mittwoch im Monat 14.00-15.15 Uhr
Oberzier, Dorfplatz 14, Tel. 1577, jeden 1. Mittwoch im Monat 15.30-17.00 Uhr

Samstag, 31. März – Karsamstag - Ostersammlung der Messdiener
Ham 20.00 Uhr Osternachtsfeier, musikalische Gestaltung

durch die Schola, anschließend Agapefeier im Pfarrheim
Sonntag, 01. April – Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung

des Herrn
HS 09.00 Uhr Hl. Messe, nach der Hl. Messe wird an den Aus-

gangstüren die Ostersammlung der Messdiener durchgeführt
El 10.00 Uhr Hl. Messe, musikalische Gestaltung durch den 

Kirchenchor Ellen, nach der Hl. Messe wird an den Aus-
gangstüren die Ostersammlung der Messdiener durchgeführt

Nz 11.00 Uhr Hl. Messe, musikalische Gestaltung durch den
Kirchenchor Nz/Oz

Montag, 02. April – Ostermontag
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe, musikalische Gestaltung durch den

Kirchenchor Nz/Oz
Ham 10.00 Uhr Hl. Messe
Sh 11.00 Uhr Hl. Messe
El 14.00 Uhr Taufe für Lisa Weber, Celine Freitag
Oz 15.00 Uhr Taufe für Florian Maximilian Bruch
Dienstag, 03. April
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe
Nz 09.30 Uhr 1. Probe der Kommunionkinder  El, Ham und Nz
Sel 09.30 Uhr Rosenkranzgebet
Sel 10.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 04. April
Oz 15.00 Uhr Seniorenmesse
HS 18.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 05. April
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe
Ham 09.30 Uhr Seniorenfrühstück 60+
El 18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 06. April – Herz-Jesu-Freitag
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe
Nz 12.00 Uhr 2. Probe der Kommunionkinder El, Ham und Nz
Nz 18.00 Uhr Anbetung und Beichte
Samstag, 07. April – Herz-Mariä-Samstag – Ende der Osterferien
El 18.00 Uhr Vorabendmesse
Oz 18.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Sonntag, 08, April – Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit

(Weißer Sonntag)
Ham 09.30 Uhr Hl. Messe
HS 09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Nz 11.15 Uhr Hl. Messe anlässl. der Erstkommunion der

Kinder aus Nz/Ham/El, musikalische Gestaltung durch den
Chor Klangvoll

Nz 15.00 Uhr Andacht der St. Matthias Bruderschaft Nz/Oz,
anschließend Mitgliederversammlung im Bürgerhaus

Montag, 09. April – Hochfest der Verkündigung des Herrn
Nz 09.30 Uhr Dankmesse der Kommunionkinder
Dienstag, 10. April
Ham 09.00 Uhr Hl. Messe
Sel 09.30 Uhr Rosenkranzgebet
Nz ab 14.00 Uhr Austeilung der Krankenkommunion
Nz 16.00 Uhr 1. Probe der Kommunionkinder HS und Oz

Mittwoch, 11. April
Oz 09.00 Uhr Hl. Messe
HS 18.00 Uhr Hl. Messe
Nz 20.00 Uhr 3. Sitzung des Pfarreirates im Pfarrhaus
Donnerstag, 12. April
Nz 09.00 Uhr Hl. Messe entfällt!
Nz 16.00 Uhr 2. Probe der Kommunionkinder HS und Oz
El 18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 13. April
Sh 10.30 Uhr Hl. Messe
Nz 18.00 Uhr Anbetung und Beichte
Samstag, 14. April
El 18.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Oz 18.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 15. April – 3. Sonntag der Osterzeit
Ham 09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
HS 09.30 Uhr Hl. Messe
Nz 11.15 Uhr Hl. Messe anlässl. der Erstkommunion der

Kinder aus HS und Oz, musikalische Gestaltung durch 
Spirits of HamONie und 
Martinus Kids-und teens

HS 11.00 Uhr AWO-SENIORENHEIM, Wortgottesdienst mit
Kommunionausteilung

Oz 15.00 bis 18.00 Uhr 3. Treffen der Firmlinge im Pfarrheim
Oberzier 

Priesterjubiläum
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herrn, liebe Freunde, liebe Kinder!
Mit großem Dank und herzlicher Freude schauen wir beide auf die
Festtage aus Anlass unseres 50-jährigen Priesterjubiläums zurück.
Sowohl der feierliche Gottesdienst im Aachener Dom mit Herrn Weih-
bischof Karl Reger und vielen Gottesdienstteilnehmern aus Merzenich,
Niederzier und Düren, als auch der festliche Gottesdienst in unserer
Merzenicher Pfarrkirche mit Domkapitular Rolf-Per Cremer waren für
uns prägende Ereignisse. Wir konnten spüren, dass viele sich mit uns
freuten und durch ihre Teilnahme bekundeten: „ Wir sagen Dank für
euren Dienst als Priester in den vergangenen 50 Jahren.“ Die Resonanz
überstieg jede unserer Erwartungen. Die vielen Grüße und Geschenke
taten ihr Übriges.
Statt persönlicher Geschenke baten wir um eine Spende für einen sozi-
alen Zweck. Ihre Geschenke in Höhe von 7.300 Euro leiten wir nun
weiter an „Tor zum Leben - LIFEGATE Rehabilitation e.V. Würzburg“.
Diese von der Caritas Würzburg und der evangelischen Kirche geführte
Organisation ist bemüht „ ein Tor zum Leben für Menschen mit Behin-
derung im Westjordanland“ zu schaffen.
Wenn wir danken für Geschenke, so müssen wir auch Dank sagen den
Organisatoren, besonders Herrn Fr.-J. Kruth und Frau Land, dazu allen
Helfern, unserem Kirchenchor/Gospelchor, Messdienern und Lektoren,
unserer Küsterin, allen Gruppen und Vereinen, den Schulen und nicht
zuletzt den Vertretern aus der hohen Politik: Herrn Landrat W. Spelthahn,
Herrn P. Larue, Herrn H.J. Wirtz in Vertretung für Herrn H. Heuser und Herrn
Bürgermeister G. Gelnhausen und dem Rat der Gemeinde Merzenich.
„Überrascht war ich von der hohen Auszeichnung der Gemeinde Mer-
zenich als Ehrenbürger der Gemeinde. Stolz bin ich, da die Initiative zur
Auszeichnung von Bürgern und Vereinen ausging und vom Rat einstim-
mig beschlossen wurde. Ich fühle mich aber weiterhin als einfaches
Mitglied und Bewohner in Merzenich. Ich möchte weiterhin helfen und
Dienst tun zum Wohl aller.“ (Heinz Dieter Hamachers)
Dieses letzte Wort „ Wir möchten weiterhin helfen und Dienst tun zum
Wohl aller!“ wird uns weiterhin bestimmen.
Wir sagen allen nochmals unseren tief empfundenen Dank und wün-
schen Gottes Segen.
Eure Jubilarpriester
Heinz Dieter Hamachers Helmut Macherey      
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Kapellengemeinde St. Josef Krauthausen
Samstag, 31.03.2018Karsamstag - Osternacht 
– Kollekte für die Feier der Gottesdienste
Kir          20.00 Uhr    Osternachtfeier des Seelsorgebereiches mit

Lichtfeier und Tauferneuerung – mit dem Bour-
heimer Projekt-Kirchenchor 

                                  <Pfr. Jöcken> (Leb. u. Verst. unserer 7 Gemein-
den)

              anschl.  geselliges Beisammensein am Osterfeuer
Sales      21.00 Uhr    Osternachtfeier der Jugendkirche
Sonntag, 01.04.2018 Ostersonntag – Kollekte für die Feier der 
Gottesdienste
Krh         19.00 Uhr    Festmesse mit dem Kirchenchor <Pfr. Jöcken>
                                  (ST Marianne u. Johann Langen u. Tochter

Mechthild/ST Willi Dolfus)
Mittwoch, 04.04.2018
Krh         18.30 Uhr    hl. Messe <Pfr. Jöcken> (für unsere Kranken)
Samstag, 07.04.2018Vorabend zum 2. Sonntag der Osterzeit – 
Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit
- Kollekte für die Feier der Gottesdienste
Krh         17.30 Uhr    Wortgottesfeier der Gemeinde <H. Reisen> 
Samstag14.04.2018 Vorabend zum 3. Sonntag der Osterzeit
- Kollekte zur Feier der Gottesdienste
Krh         19.00 Uhr    hl. Messe <Pfr. Jöcken> (Theresia Buhl)

Evangelische Gemeinde zu Düren
Bezirk Niederzier/Merzenich

Gottesdienste
Gottesdienst am Karfreitag, den 30. März 2018 um 10 Uhr, im Gemein-
dehaus Merzenich, mit Abendmahl.
Familiengottesdienst am Ostersonntag, den 1. April 2018 um 10.30
Uhr, im Bürgerhaus Niederzier.
Anschließend Ostereier suche und Kirchenkaffee.
Sie und ihr seid alle herzlich eingeladen.
Pfarrerin Karin Heucher

JEAN GREGOR MAXRATH
PIA MAXRATH

Rechtsanwälte

Tätigkeitsschwerpunkte:
Sozial-, Arbeits-, Miet-, Erbschafts-, Verkehrsrecht

Wilhelmstr. 24 · 53111 Bonn · Tel. 02 28 / 65 51 00 · Fax 63 78 45
Privat: Niederzier · Hochheimstraße 39 ·  Telefon 0 24 28 / 35 68
E-Mail: maxrath@maxrath.de · Internet: http://www.maxrath.de
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Vereinsnachrichten
St. Matthias Bruderschaft Niederzier/Oberzier

Sonntag, 08. April 2018
15.00 Uhr
Andacht mit sakramentalen Segen in der Pfarrkirche St. Cäcilia Niederzier
anschl. Mitgliederversammlung im Bürgerhaus Niederzier
Tagesordnung
-    Begrüßung
-    Berichte
-    Jahresplanung 2018
-    Verschiedenes
Zur Mitgliederversammlung sind alle Mitglieder – wie in jedem Jahr –
zu Kaffee und Kuchen herzlich eingeladen.
Für den Vorstand
Matthias Biergans und Heinz-Josef Wirtz
-Wir wünschen allen unseren Mitgliedern ein gesegnetes Osterfest-

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
des „Club Behinderter und ihrer Freunde Niederzier e. V.“

mit Neuwahl des Vorstandes
Zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Vorstandes am 
21. April 2018 ab 14.30 Uhr lade ich die Clubmitglieder recht herzlich
in das Bürgerhaus in Huchem-Stammeln ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Bericht der 1. Vorsitzenden 
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung des Vorstandes
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Wahl eines Versammlungsleiters zur Durchführung der Vorstandswahl
7. Wahl eines / einer Vorsitzenden
8. Wahl eines / einer stellvertretenden Vorsitzenden
9. Wahl einer Kassiererin /  eines Kassierers
10. Wahl einer Schriftführerin /  eines Schriftführers
11. Wahl von 5 Beisitzerinnen / Beisitzern
12. Wahl von 2 Kassenprüferinnen / Kassenprüfern
13. Verschiedenes
Liebe Clubmitglieder, beachtet bitte, dass die Bezahlung des Mitglieds -
beitrages von 15,00 € spätestens zur Jahreshauptversammlung fällig ist. 
Wir würden uns über eine rege Teilnahme an der Jahreshauptver-
sammlung sehr freuen.
Für den Vorstand
Elisabeth Neumann

Einladung zu einem Vortrag unseres Vorstandsmitglieds Andreas Kitz
zum Reserve Infanterie Regiment 68 am Dienstag, 17.04.2018 um
19.00 Uhr, in die Rentei in Niederzier.
Der Beginn des Ersten Weltkriegs jährte sich im August 2014 zum 100.
Mal. Viele Institutionen und Geschichtsvereine in unserer Region nutz-
ten das Ereignis, um diesen Teil der Geschichte mit ihren vielfältigen
lokalen Aspekten aufzuarbeiten. Doch was erlebten unsere Vorfahren
an der Front? Was fühlten sie? Wie änderte sich ihre Sicht auf die Dinge
im Laufe des Krieges? Wie wurden die Angehörigen der Soldaten in der
Heimat versorgt, insbesondere wenn einem Soldaten Kriegsinvalidität
drohte?  Das Projekt über das Reserve Infanterie Regiment 68 beschäf-
tigt sich mit diesen Themen. Unserem Mitglied Andreas Kitz ist es
gelungen, den Nachlass eines Regimentsangehörigen aus Oberzier zu
erhalten. Derzeit ist man dabei, diesen und weitere Dokumente von
Regimentsangehörigen aus dem Kreisgebiet auszuwerten. Da eine
Regimentsgeschichte nicht bekannt ist, stützen sich die Quellen in
erster Linie auf amtliche Dokumente, Feldpostbriefe, Festschriften,
Tagebuchaufzeichnungen, die örtlichen Tageszeitungen aus dieser Zeit
und diverse Militärliteratur.
Die ersten 30 Tage des RIR 68 sind nach intensiver Forschungstätigkeit
nunmehr aufgearbeitet und werden mit aufschlussreichem Bild -
material vorgestellt.
Gäste sind gerne willkommen.
Der Vorstand
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Saisonauftakt direkt mit Bestleistung 
Der Saisonauftakt im 5 km
Lauf sollte in Titz erfolgen,
jene Strecke, bei der Jenny
Stassen letztes Jahr Kreismei-
sterin wurde. Obwohl der Start
bei -2 Grad erfolgte und eisige
Winde den Lauf eigentlich
erschwerten, staunte Jenny
im Zielbereich über Ihre 
Leistung. Die Bestzeit wurde
um fast 2 min verbessert und
mit einer Zeit von 29:39 min
lief die 12-jährige erstmals
unter 30 min und wurde 
2. Ihrer Altersklasse. Herz-
lichen Glückwunsch zu dieser
Leistung. 
Ab jetzt erfolgen die Trainings-

zeiten (Kinder ab 10 Jahre) immer Montags um 17h30 im Hambacher 
Stadion. Trainer ist der bekannte Triathlet Jens Görres aus Selgersdorf. 

Theatergruppe 95 e. V. Niederzier
Jahreshauptversammlung am 08.03.2018

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung standen keine Neuwahlen
des Vorstandes an. 
Nach den Berichten des Geschäftsführers, der Kassiererin und der
Kassen prüfer wurde dem Vorstand Entlastung erteilt.
Mit Britta Wirtz wurde turnusgemäß eine neue Kassenprüferin gewählt.
Ein herzliches Dankschön an die scheidende Kassenprüferin Hannelore
Werres .
Die ganze Jahreshauptversammlung lief in harmonischer Atmosphäre
ab. Die Theatergruppe wünscht dem Vorstand weiterhin viel Glück bei
all seinen Entscheidungen.
Mit freundlichen Theatergruß 
ihre Theatergruppe 95 e.V. Niederzier

Philipp Sattler beendet seine Trainertätigkeit 
beim SV Schwarz-Weiß Huchem-Stammeln 

zum Saisonende
Mit großem Bedauern haben der
Verein, der Vorstand und die Spieler der
1. Mannschaft den Entschluss unseres
Trainers Philipp Sattler zur Kenntnis
genommen, seine Trainer-Tätigkeit
zum Saisonende zu beenden. Maßgeb-
lich für die Entscheidung sind persönli-
che Gründe.
Drei Jahre hat Philipp Sattler das Trainer -
amt erfolgreich ausgeführt. Er formte und
führte die Mannschaft und schaffte am
Sonntag, den 30.04.2017, die vorzeitige
Meisterschaft in der Kreisliga B und somit
den Aufstieg in die Kreisliga A.

Auch in der jetzt ersten Kreisliga A-Saison hat er eine überaus erfolgreiche
Arbeit geleistet, als Aufsteiger belegt unsere 1. Mannschaft aktuell einen
beachtlichen 4. Tabellenplatz.
Neben dem sportlichen Bereich hat Philipp Sattler durch die Organi -
sation von Veranstaltung und Mitarbeit bei Feierlichkeiten erheblich
zum Zusammenhalt im Verein beigetragen. 
An dieser Stelle sei Philipp Sattler für die in den vergangenen Jahren voll-
brachte Arbeit ein großer Dank ausgesprochen, verbunden mit der Hoff-
nung, dass er den Verein auch weiterhin mit Rat und Tat unterstützen wird.
Der Vorstand plant aufgrund der aktuellen Saisonentwicklung weiterhin
für die Kreisliga A und wird die Position des Trainers der 1. Mannschaft
neu besetzen. Diesbezüglich ist der Vorstand in ersten Sondierungsge-
sprächen. Interessierte Bewerber können sich an unserem sportlichen
Leiter Christoph Szulinski wenden:
SV Schwarz-Weiß Huchem-Stammeln
Christoph Szulinski, Buchenweg 26
52382 Niederzier, Tel.: 02428 - 5785
eMail: ltr-senioren@sv-huchem-stammeln.de 

T. V. 1885 Huchem Stammeln Tischtennis
Nach dem Abstieg aus der Bezirksliga bewies unsere Jungenmann-
schaft ihre Klasse. In der Bezirksklasse sind sie Punktgleich mit Jülich,
auf dem 2. Platz. Sven Scheu, Marvin Paar, Jason Koch und Jannik
Grunwald verloren nur ein Spiel und haben somit die Möglichkeit in die
Bezirksliga aufzusteigen, herzlichen Glückwunsch. Ich möchte mich
bei Jörg Roß bedanken er hat die Jugendlichen betreut. Auch Marvin
sage ich Danke, er hat als Mannschaftsführer Verantwortung übernom-
men und mit dafür beigetragen, dass die Spiele reibungslos durchgeführt
wurden.
Klaus Lübben

Im Bild die erfolgreiche Mannschaft leider ohne Jannik.

TC SW Niederzier:
Herren 50 steigen ohne Niederlage in die 1. Bezirksliga auf!
Die Herren-50 Mannschaft des TC-SW Niederzier hat an ihrem letzten
Spieltag (11.03.) der Winterrunde bereits den Aufstieg in die 1. Bezirks-
liga perfekt gemacht. In einem  abwechslungsreichen und spannenden
Spiel gegen den TV Huchem-Stammeln genügte der Mannschaft ein
am Ende gerechtes Unentschieden. Es stehen zwar noch Spiele aus,
aber der Vorsprung ist nicht mehr einzuholen. Die Spiele im Detail: 
In 6 Spielen holte die Mannschaft 11:1 Punkte bei einem Satzverhältnis
von 63:14 bei 398:174 Spielen. Für die Mannschaft spielten: R. Schober,
St. Dutz, H. von Ameln, D. Münstermann, O. Heinen, J. Kallrath und 
H. Hilger.
Die Mannschaft freut sich bereits jetzt auf spannende Spiele in der
nächsten Wintersaison, jetzt aber geht es mit Elan in die Sommersaison.
Beginnen wird der TC-SW mit einem ersten LK – Turnier am 25.03., die
Plätze sind bestens präpariert. Hoffen wir, dass die Temperaturen jetzt
langsam nach oben gehen.



niederzier 15

Gregor Maxrath weiterhin Vorsitzender
beim Traditionsverein!

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des TV1885 Huchem-
Stammeln standen in diesem Jahr die Wahlen und ein neues Ehrenmit-
glied, im Mittelpunkt der Veranstaltung. Nach den üblichen Formalien
wurden verdiente Mitglieder für ihre langjährige Vereinszugehörigkeit
geehrt. Hier wäre im Besonderen Peter Kalinowski, der seit 65 Jahren
dem Verein verbunden ist und bis zum heutigen Tag immer noch mit
Rat und Tat für alle Abteilungen tätig ist, zu erwähnen. Ebenfalls 
65 Jahre im Verein ist Günther Henseler. Seit 60 Jahren gehört Bernd
Hafenrichter dem TV an. Auf 50 Jahre Vereinszugehörigkeit können
Marion Milz, Katharine und Rolf Katterbach, Martha Stump, Hubert Wolf
und Michael Möddersheim, zurück blicken. Weitere Ehrungen wie folgt:
40 Jahre Stefan Huppertz,  Vera Rosarius,  Susi Forst, Mechthild
Körner, 25 Jahre: HP Petersen, Wolfgang Wennmacher, Renate und
Hubert Nießen, Gisela Marx und Dieter Hohn.

Über eine ganz besondere Ehrung konnte sich Hubert Wolf freuen. Er
wurde für seine langjährige Arbeit in den verschiedensten Abteilungen
und seine aufopferungsvolle Tätigkeiten im Vorstand zum Ehrenmit-
glied des TV1885 Huchem-Stammeln ernannt.

Die wichtigste Wahl in jedem Verein ist wohl die Position des 1. Vorsit-
zenden. Hier freuten sich die anwesenden Mitglieder, das Gregor Maxrath
auch nach 32 Jahren weiterhin dem Verein vorsteht. Er bedankte sich
für das Vertrauen und wurde durch eine sehr erfreuliche Nachricht
überrascht. Sein langjähriger Stellvertreter Klaus Lübben möchte nach
seinem Rückzug vor ein paar Jahren wieder den vakanten Posten über-
nehmen.
Weitere Informationen auf unserer Website: 
www.tv-huchem-stammeln.de
www.pressewart@tv-huchem-stammeln.de

Musikgruppe’79
Kürzlich fand die alljährliche Generalversammlung der Musikgruppe ’79
Huchem-Stammeln statt. Der Vorsitzende Volker Wenzel blickte auf ein
ereignisreiches Jahr 2017 zurück und bedankte sich bei allen aktiven
Spielern für ihren Einsatz. Ausdrücklich dankte er auch noch einmal
Anke Bauer für ihre Dirigattätigkeit.
Aus persönlichen Gründen traten der Vorsitzende Volker Wenzel, der
Geschäftsführer Florian Lehner und die Kassiererin Petra Walter nach
langjähriger Vorstandstätigkeit von ihren Ämtern zurück. 
Die Versammlung wählte Andreas Walter zum neuen 1. Vorsitzenden
und Iris Caspers zu seiner Stellvertreterin. Inge Lang ist fortan die
Geschäftsführerin der Musikgruppe’79. Die bisher 2. Vorsitzende
Sabine Werner wurde zur neuen Kassiererin gewählt.
Weitere wichtige Themen stellten der Geschäfts- und Kassenbericht
sowie ein Ausblick auf kommende Projekte der Musikgruppe dar. Auch
im Jahr 2018 freuen sich die Musiker des Vereines wieder darauf, bei
zahlreichen Gelegenheiten ihr Können unter Beweis zu stellen.
Die Musikgruppe’79 freut sich, im Laufe des vergangenen Jahr einige
neue Musiker gewonnen zu haben. 
Jedoch auch weiterhin sucht die Musikgruppe neue Musiker an Blech-
blas- oder Holzinstrumenten, Percussion oder Keyboard. Interessierte
und motivierte Musiker sind jederzeit eingeladen ein Teil der Musik-
gruppe zu werden. Die Proben finden dienstags ab 19:45h im Bürger-
haus Huchem-Stammeln statt.

Der neue Vorstand (von links nach rechts): Geschäftsführerin Inge
Lang, 2. Vorsitzende Iris Caspers, 1. Vorsitzender Andreas Walter, 
Kassiererin Sabine Werner.

Jahreshauptversammlung des 
Hambacher Spielverein 1919 e. V.
Willi Polfliet als Vorsitzender wiedergewählt

Zur Jahreshauptversammlung des Hambacher Spielvereins 1919 e. V.
am Freitag, den 16.02.2018 begrüßte Vorsitzender Willi Polfliet die
anwesenden Mitglieder im Vereinslokal „Gaststätte Hambacher Hof“.
Jonas Hamacher übernahm wieder die Protokollführung.
Besonders willkommen heißen unter den zahlreich anwesenden Mit-
gliedern konnte Polfliet Ratsmitglied und HSV Beisitzer Manfred Krahe
sowie HSV-Trainer Dirk Lehmann. HSV-Ehrenvorsitzender Heinz Frohn
und Ehrenmitglied Franz Jongen ließ sich ebenso wie Ortsvorsteher
Klaus-Peter Grass krankheitsbedingt entschuldigen.
Nach einer Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder stellte
Thomas Mülheims als stellvertretender Geschäftsführer in beruflicher
Abwesenheit von Geschäftsführer Mario Amft den Geschäftsbericht des
abgelaufenen Jahres vor. 
Erfreulicherweise konnte ein kleiner Mitgliederzuwachs festgestellt
werden. So zähle der Verein im Jahr 2018 in drei Abteilungen (Alte-
Herren, Senioren und Jugend) 250 Mitglieder mit einer durchweg sehr
jungen Altersstruktur. 
Besonders herausstellen konnte Mülheims die Durchführung des
großen Jugendturniers als Albert-Frohn Gedächtnisturnier, die Pfingst-
fahrt der Jugend nach Roetgen, das Papiersammeln aller Abteilungen,
als auch abschließend die im Dezember durchgeführte und zahlreich
besuchte Weihnachtsfeier.
Als besonderes Highlight bezeichnete Mühlheims die zweite Auflage
der HSV-Summernight-Party im Stadion Sophienhöhe, welche sich
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erneut großer Resonanz erfreute. Für das aktuelle Jahr ist die 3. Sum-
mernight-Party für den 25.08.2018 vorgesehen. 
Auch die seit 2012 bestens etablierte Vereins-Homepage sowie der
informative Facebook-Auftritt und das Stadionblatt werden weiterhin
als sehr gute Informationsplattform angenommen. Hierfür bedankte
sich W. Polfliet bei Jonas Hamacher und Sebastian Görres.
In seinem Geschäftsbericht dankte Mühlheims auch den vielen Werbe-
partnern, welche die HSV-Internetseite sowie das Stadionblatt zu
Heimspielen mit Ihren Anzeigen bereichern und unterstützen. 
Ebenso fand Mühlheims lobende Worte für die zahlreichen Helfer, die
sich wöchentlich an Heimspielen der 1. und 2. Mannschaft engagieren.
Hier gelte es, auch weiterhin das große positive Image, welches durch
Auswärtige an den Verein herangetragen werde, mit gutem ehrenamt-
lichem Engagement zu wahren. 
Für das aktuelle Jahr gab es weiterhin eine Vorausschau, dass man

neben der alljährlichen Pfingstfahrt der Jugend (Termin steht noch
nicht fest) und des vom 29. bis .01.07.2018 geplanten „Albert Frohn-
Gedächtnisturniers“ auch am 10.06.2018 wieder eine Saisonab-
schlussfeier der Seniorenabteilung geplant sei. 
Für den anschließenden Bericht der Seniorenabteilung ergriff Abtei-
lungsleiter Hans-Theo Görres das Wort. Hier sei man für die kommen-
den Jahre mit zwei Mannschaften im Seniorenspielbetrieb gut aufge-
stellt und stehe auf sicheren Füßen. 
Aus sportlicher Sicht verzeichnete man ein überaus erfolgreiches Jahr.
Unter Trainer Dirk Lehmann, dem zum Jahresbeginn mit Dieter Krifft
einen neuen Co-Trainer zur Seite gestellt wurde, schloss man die
Saison 2016/2017 mit einem hervorragenden 4. Tabellenplatz ab. 
Mit 5 Neuzugängen, die 4 Abgängen gegenüberstanden, konnte man
die Mannschaft nicht nur verjüngen, sondern auch punktuell verstärken.
So spielte man eine sensationelle Hinrunde, welche die Vorstands-
Erwartungen übertraf. Mit dem 4:1-Heimsieg im letzten Spiel des
Jahres 2017 gegen Aufstiegsfavorit SG Voreifel überwinterte man
somit an der Tabellenspitze der Kreisliga A. 
Mit stetiger Unterstützung der Ersten Mannschaft sei man auch weiter-
hin bestrebt die Reservemannschaft im Spielbetrieb zu halten, dessen
sportliches Abschneiden in erster Linie nicht im Vordergrund stehe, so
Görres. 
Stellvertretender Geschäftsführer T. Mühlheims zog für den ebenfalls
beruflich bedingt abwesenden Jugendleiter Heinz-Albert Frohn für die
Jugendabteilung ein zufriedenstellendes Resümee. Mit derzeit 13
Mannschaften im Spielbetrieb, die von über 30 Trainern und Betreuern
begleitet werden, könne man mit dem Spielgemeinschaftspartner vom
SV Niederzier und den mittlerweile zusätzlich kooperierenden Vereinen
vom SV Selgersdorf, FC Krauthausen, SV SW Huchem-Stammeln, 
Viktoria Ellen und BC Oberzier auf eine gute Zusammenarbeit zurück -
schauen. 
Mit den kürzlich hinzugestoßenen Jugendabteilungen von Viktoria Ellen
und BC Oberzier sei man aber vor Allem aus organisatorischer und ver-
waltungstechnischer Hinsicht an seine Grenzen gestoßen. Der Wunsch
aller 7 Jugendabteilungen der beteiligten Vereine bestärkte die Grün-
dung eines Jugendfördervereins (JFV Sophienhöhe 2018) Die neue
Satzung des JFV konnten im Vorfeld der Versammlung alle Mitglieder
einsehen. 
W. Polfliet begründete diesen notwendigen Vorgang zur Gründung
eines JFV. Alle jugendliche bleiben Mitglieder im Stammverein. Die Mit-
gliedsbeiträge, Zuschüsse und die Einnahmen der Jugendturniere 
fließen weiterhin zum Stammverein. Er bat die anwesenden Mitglieder
diese Gründung zu zustimmen. 
Polfliet ließ dann abstimmen und für die Ausgliederung der Junioren-
abteilung und die damit einhergehende Gründung des JFV Sophien-
höhe 2018 und der neuen JFV Satzung, stimmten die Anwesenden 
Mitglieder mit großer Mehrheit zu. 
Zu guter Letzt erfolgte der Jahresbericht der inaktiven Alte-Herren
Abteilung. Sprecher Frank Kulig teilte mit, dass man in den kommen-
den Wochen einen neuen Abteilungsleiter für die Alte Herren bestim-
men werde. Derzeit halte man sich mit einem festen Kreis von Aktiven
in der Hambacher Grundschule fit und hoffe, mittel- bzw. langfristig
wieder an regelmäßigen Wettkämpfen teilnehmen zu können. 
Nachdem der allgemein gute Zustand in den drei Abteilungen somit
festgestellt worden war, erfolgte der Kassenbericht. Hier konnte
Markus Jandt als 1. Kassierer herausstellen, dass der Verein auch

weiterhin finanziell auf sehr soliden Füßen stehe. Kassenprüfer Ulrich
Fischer und Philipp Hamacher konnten den Kassierern Markus Jandt
und Bernd Frohn eine einwandfreie Kassenführung attestieren.
Für die turnusmäßigen Neuwahlen bestimmten die zahlreichen Mitglie-
der Robert Schmitz, jahrelang treues Vorstandsmitglied im Hambacher
Spielverein, zum Versammlungsleiter. Dieser bedankte sich für das
entgegengebrachte Vertrauen und führte die einstimmige Entlastung
des Vorstandes herbei.
Anschließend konnte Willi Polfliet durch die Versammlung einstimmig
erneut zum 1. Vorsitzenden wiedergewählt werden. Des Weiteren
erging folgender Vorstand –allesamt einstimmig gewählt – aus der
Jahreshauptversammlung hervor.
1. Vorsitzender:                            Willi Polfliet
1. Stellvertrender Vorsitzender      Hans-Gerd Herzogenrath
2. Stellvertrender Vorsitzender      Hans-Dieter Krifft
    Geschäftsführer                        Mario Amft
    Stellvertretender 
    Geschäftsführer                        Thomas Mülheims
1. Kassierer                                  Markus Jandt
2. Kassierer                                  Bernd Frohn
    Jugendleiter                             (wurde bestätigt) Heinz-Albert Frohn
    Abteilungsleiter Alte Herren      Wolfgang Kleefisch
    Frank Kulig
    Abteilungsleiter Fußball            Hans-Theo Görres
    Stellvertretender Abteilungsleiter 
    Fußball                                     Sebastian Görres
    Beisitzer                                   Willi Gatzen
                                                    Franz-Konrad Hamacher
                                                    Frank Kulig
                                                    Manfred Krahe
                                                    Jonas Hamacher
                                                    Timo Strüver
                                                    Lukas Gatzen
                                                    Sören Jost
Für das folgende Jahr wurden mit Hubert Schüsseler und Andreas
Schiffers zwei neue Kassenprüfer einstimmig gewählt.
Im Hinblick auf das 100jährige Vereinsbestehen des Hambacher Spiel-
vereins im kommenden Jahr 2019 informierte Vorsitzender Willi Polfliet,
dass bereits ein Festausschuss aus bestehenden und ehemaligen 
Vorstandsmitgliedern installiert wurde und dieser in Kürze seine Arbeit
aufnimmt. 
Von den ehemaligen Vorstandsmitgliedern hatten sich im Vorfeld Josef
Kuckhoff, Ulrich Fischer, Hubert Schüsseler. Robert Schmitz, Manfred
Krahe und Klaus-Peter Grass bereit erklärt mitzuhelfen.
Abschließend erörterte Ratsmitglied Manfred Krahe, dass seitens der
Gemeinde Niederzier um Bürgermeister Hermann Heuser im Rahmen
des Sportstättenkonzeptes gute Signale hinsichtlich der Errichtung
eines  Kunstrasenplatzes am Standort „Stadion Sophienhöhe“ in Ham-
bach auf der Aschenfläche ausgesendet wurden und man hier weiter-
hin im engen Informationsaustausch am Ball bleiben werde. Dies nahm
die Versammlung unter großem Beifall erfreut zur Kenntnis. 
Willi Polfliet bedankte sich bei allen für die geleistete Arbeit im Jahre
2017 und gab den Neugewählten mit auf dem Weg, sich künftig für die
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Sanitär- und Heizungstechnik
Hambacher Str. 7· 52382 Niederzier
Telefon (0 24 28) 35 61-3198
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Ein toller Nachmittag!
Unsere Cafeteria wäre ohne die Unterstützung der Bevölkerung von
Huchem-Stammeln und der Gemeinde nicht so ein Erfolg geworden.
Aber dank Eurer Unterstützung konnten wir mit euch einen tollen Nach-
mittag in geselliger Runde verbringen.
Wir sind froh und dankbar, dass Ihr unsere Cafeteria wieder so zahl-
reich besucht habt, um die leckeren Kuchen, den die Frauen gebacken
haben, zu genießen. 
Danke an Euch, die uns besucht haben, und Danke sagen wir auch den
Spendern, dem Freizeitchor und den Helfern, ohne deren Dazutun wir
unsere Cafeteria nicht so stattfinden lassen könnten.
Wir würden uns freuen, Euch auch bei unserer Cafeteria am Schützen-
fest-Sonntag im Festzelt und im nächsten Jahr im Bürgerhaus wieder
begrüßen zu können.
Ihre St. Josef Bruder- und Schützengesellschaft Huchem-Stammeln
1920 e. V. 
gez. Stefanie Wirtz-Diederich
Geschäftsführerin

GEBR.BLUM
Container von 7 bis 33 m3

Anlieferung von Sand, Splitt,
Kies, Recycling-Material
im Container
Eisen- und Metall-
großhandel (Annahme
von Altmetall/Schrott)

Flach-Container-Dienst
Entsorgungsfachbetrieb
52382 Niederzier-Berg
Telefon (0  24  28) 42  72 / 26  34 · Telefax (0  24  28) 63  96

"Gott sei Dank ist die Schulzeit vorbei . . .
auch wenn es schon über 60 Jahre her ist ...“

Am 9. März trafen sich die ehemaligen Schüler der Volksschule Ellen
zum 60. jährigen Klassentreffen in der Gaststätte Wamig-Weber.
Trotz der geringen Anzahl hatten sie in gemütlicher Runde sehr viel
Freude und verbrachten dort einen schönen Abend.

V. l. n. r. Marita Lanzke, Edith Knappe, Elfriede Stockheim, Irmgard
Vaaßen, Ernst Heiden, Dieter Heiden.

1. Karate Dojo Huchem-Stammeln
Turnierteilnahme 24.02.2018 

beim Champions Day in Koblenz
In diesem Jahr startete zum 3. Mal eine Gruppe beim sehr gut besuchten
Turnier Champions Day in Koblenz, wo ca. 600 Starter in verschiedenen
Klassen ihr Können auf der Wettkampffläche zeigten und ca. 1.200
Zuschauer die Wettkämpfe verfolgten.
Etwas in der Mannschaft dezimiert nahmen aus unserem Verein im
Kinderbereich Leon und Lukas Kumpfert mit  Elias Dresbach und im
Jugendbereich Lucie Pilzecker, Marc Voulon, Viktoria Bomblè, Lisa
Christoffels und Julia Abels mit Guido Voulon als Betreuer sowie Hans
Abels als Trainer teil.
Im Gegensatz zu den letztjährigen Turnieren waren die Starterzeiten in
den einzelnen Klassen und Kategorien nicht optimal geplant und
wurden im Laufe des Turniers zudem mehrfach hin und her geschoben.
So starteten plötzlich die Klasse Damen Jugend anstatt um 16.00 Uhr
schon ohne jegliche Aufwärmphase um 11.30 Uhr und die Klassen
männl. Jugend wurden letztendlich bis um 16.30 Uhr hin- und herge-
schoben. 
Da die Meldungen und die Anreise bereits um 08.30 Uhr erfolgten, war
dies für alle ein sehr langer Tag und die wiederholten Verschiebungen
ließen in allen Klassen keine optimale Wettkampfvorbereitung zu. 
Zudem war die Klasseneinteilung zu früheren Turnieren in den
Leistungs klassen / Gurtklassen mangelhaft, wodurch Alters- und Gurt-
einteilungen nicht zum gewohnten Wettkampfsystem passten.
Wenn auch nicht das Optimum, so kamen trotzdem noch in den jewei-
ligen Klassen ansehliche Platzierungen zustande:
Lisa Christoffels und Viktoria Bomblé = je 3. Platz /
Lucie Pilzecker und Julia Abels = je 4. Platz
Leon Kumpfert und Marco Voulon = je 3. Platz / 
Lukas Kumpfert und Elias Dresbach = je 4. Platz

1. Karate Dojo Huchem-Stammeln
Erste Gürtelprüfungen 2018

Beim 1. Karate Dojo Huchem-Stammeln gab es zum Jahresbeginn
erneut Gürtelprüfungen im Bereich der Unter- und Mittelstufe, die von
den Trainern und Prüfern Sonja und Sven Abels abgenommen wurden.
Die Prüfung erfolgte nach einem intensiven Vorbereitungstraining auf-
grund einer geänderten Prüfungsordnung in der Stilrichtung SOK,
wobei der Aufbau der Techniken der Grundschule sich neu ausschließ-
lich aus den Technikabläufen der dazugehörigen Kata (Grundform 
imaginärer Kampf gegen mehrere Gegner) zusammensetzt.
Die Prüfer waren mit den gezeigten Leistungen sehr zufrieden, sehen
aber in naher Zukunft noch viel Arbeit auf den Trainerbereich zukom-
men, da alle Gurtklassen nunmehr nach dem gleichen Chema auf die
Prüfung vorbereitet werden müssen.
Der Glückwunsch zur bestandenen Prüfung wird seitens des Vorstan-
des und der Mitglieder an folgende aktive Sportler ausgesprochen,
wobei die Prüfung in drei Gruppen unterteilt werden musste, aber nur
ein Foto der Kindergruppe aus technischen Gründen möglich war.
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9. Kyu / Weißgurt: Sean Häffner; Finn Müller; Maren Ganser; Timo
Neumann; Nicole Scholtyssik; Thorsten Müller

7. Kyu / Orangegurt: Ralf Paulussen
6. Kyu / Grüngurt: Lukas Kumpfert
5. Kyu / Blaugurt: Marc Voulon
ZwPrfg. 9./8. Kyu / Weiß-Gelbgurt: Lauren Witscher; David Carrucciu,

Leon Kumpfert; Zi Ao Wang

Wohnanlage Sophienhof
Die Wohnanlage Sophienhof gGmbH heißt Sie herzlich

zu allen Veranstaltungen willkommen.
Mittwoch, 4. April, 10.30 Uhr – 16.00 Uhr
Sprechstunde: Pflege, Alter und mehr
Sie haben Fragen rund um das Thema Alter? Sie wünschen mit berufs-
tätigen Angehörigen eine Information zum Betreuten Wohnen? In unserer
Sprechstunde beraten wir Sie gerne. Bitte vereinbaren Sie einen
Termin unter Tel. 02428/9570-0.
Freitag, 6. April, ab 14.00 Uhr
Mobiler Schuhhandel Klütsch
Die Firma Klütsch bietet in unserem Foyer eine große Auswahl an
Schuhen für Seniorinnen und Senioren sowie Therapie- und Pflege-
schuhe an. Gerne steht der Mitarbeiter der Firma Klütsch Ihnen für 
individuelle Beratungen zur Verfügung.
Dienstag, 10. April, 15.30 Uhr 
Musikreise am Klavier
Die Musikreise am Klavier gehört zum festen Bestandteil unseres kul-
turellen Angebots. Wie immer hat sich Herr Hüttemann auch für diesen
Nachmittag ein abwechslungsreiches Programm überlegt und lädt alle
Besucher herzlich zum Mitsingen der Lieder ein. Der Eintritt ist für alle
Besucher frei!
Mittwoch, 11. April, 15.30 Uhr
Neuanfang – Musik und Literatur
Im Frühling können wir in der Natur beobachten, wie alles von neuem
anfängt zu blühen und zu wachsen. Passend zur Jahreszeit stimmen
uns an diesem Nachmittag der Autor Frank Becker und der Musiker 
Gilbert Behl mit Literatur und Musik darauf ein. Der Eintritt ist für alle
Besucher frei!
Die Alternative am Abend 
Montags können Sie in unserem Restaurant von 17.30 Uhr bis 18.30
kulinarische Köstlichkeiten genießen. So verwöhnen wir Sie am
Montag, 9. April mit Pfannengyros mit Tzatziki und Pommes frites.
Preis: 4,00 Euro pro Portion
Selbstverständlich erhalten Sie wie gewohnt diese Speise auch zum
Mitnehmen. 
Bitte beachten Sie, dass die kulinarische Alternative am Ostermontag,
2. April entfällt.




